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Verantwortung übernehmen • Werte schaffen • Zukunft sichern!

Wir setzen auf eine ehrliche und nachhaltige Beziehung im Bankgeschäft. Nur 
so entsteht aus langjähriger Zusammenarbeit Erfolg, wird aus Erfahrung Vertrauen 
und aus Partnern ein eingespieltes Team. Dadurch gelingt der sichere Doppelpass 
zwischen unseren Kunden und Mitarbeitern. 

Yvonne Musiol
Servicemitarbeiterin 

Heidelberger Volksbank

Ein eingespieltes   
   Team!
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Redaktionsschluss für die nächste Ausgabe am 3.11.2016

Das Wichtigste in Kürze

Aktuell

Vorstandswechsel beim  
Turn- und Spielplatzverein

Bei der diesjährigen Jahreshauptver-
sammlung des Turn- Spielplatzver-

eins der TSG 78 Heidelberg gab es einen 
Wechsel im Vorstand.  Kurt Wollthan, der 
36 Jahre in verschiedenen Funktionen 
und zuletzt viele Jahre als 1. Vorsitzender 
diesen Verein prägte, gab seinen Rücktritt 
bekannt. Er ließ bei dieser Gelegenheit 

noch einmal Revue passieren was in dieser 
Zeit vom TSPV zu Gunsten der TSG 78 auf 
dem vereinseigenen Gelände geschaffen 
wurde. Schwerpunkt war die Übernahme 
der Sporthalle von der Stadt Heidelberg 
1978 im Rahmen der Hundertjahrfeier 
und deren Umbau in eine Tennishalle. Der 
Anbau an der Neckarseite wurde an den 

09.10.2016 Absackerturnier (TE)

23.10.2016 Jubilarfeier

09.11.2016 Außerordentliche Abteilungsversammlung  
Inline/Ultimate 
TSG-Gaststätte Roseto, 19.00 Uhr

19.11.2016 Saisonabschlussfeier (LA)

24.11.2016 Außerordentliche Abteilungsversammlung Ski/Volleyball 
TSG-Gaststätte Roseto, 20.00 Uhr

26.11.2016 Adventsturnier (TE)

04.-10.12.2016 Skifreizeit im Pitztal 
Kontakt: Manfred Rasp, Tel. 06221-381490

15.-21.01.2017 Skifreizeit in Grindelwald 
Kontakt: Peter Frese, Tel. 06221-373475

01.-08.04.2017 Skifreizeit in Zermatt 
Kontakt: Wolfgang Römer, Tel. 06221-24014

30.04.2017 36. SAS-Halbmarathon (LA)
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Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg, Geschäftsstelle 
Telefon 41 28 19, Telefax 45 59 92

Öffnungszeiten: 
Mittwoch 10.00-13.00 Uhr

http://www.tsg78-hd.de, E-mail: info@tsg78-hd.de Dienstag und Donnerstag 15.00-17.30 Uhr

Vereinskonto 
Sparkasse Heidelberg 
BIC SOLADES1HDB 
IBAN DE80 6725 0020 0001 0022 28

Spendenkonto 
Sparkasse Heidelberg 
BIC SOLADES1HDB 
IBAN DE38 6725 0020 0001 0003 65

Eigener Sportpark mit Clubhaus- Tennisabteilung Telefon 43 64 59

Gaststätte, Telefon 40 94 80 Tennishalle Telefon 41 04 41

1. Vorsitzender: Rainer Römer, Schillerstr. 34,  
 69115 Heidelberg

Turn- und Sportgemeinde 

Heidelberg 1878 e.V.

Polizeisportverein langfristig vermietet. 
Für dieses Engagement dankten ihm 
die versammelten Mitglieder.

Als Nachfolger im Amt des 1. Vor-
sitzenden wurde einstimmig Michael 

Schwarz gewählt. Ebenso einstimmig 
wurde Kurt Wollthan in den Beirat 
gewählt, so dass er auch weiterhin in 
diesem Gremium dem Verein mit Rat 
und Tat zur Seite steht.       

               Gerhard Ritzhaupt

Ferien-Champs 2016

In der 5. Sommerferienwoche vom 
29.8.-2.9.2016 fand im TSG-Sportpark 

die Ferienbetreuung statt. 52 Kinder 
konnten sich bei sonnigem Wetter und 
strahlendem Sonnenschein in verschie-
denen Sportarten austoben. Sowohl beim 
Inliner fahren, bei dem die Erfahrenen 
schon auf Torjagd gingen und den Jün-
geren die Technik des Inliner fahrens 
gezeigt wurde, als auch beim Werfen 
und Fangen der Scheibe beim Ultimate 
Frisbee, bei Tennisschlägen, bei koordi-
nativen Turnübungen und Spielen oder 
auch bei verschiedenen Leichtathletik 

Übungen wie Weitsprung, Hochsprung 
oder Hürdenlaufen, konnten die Kids 
Erfahrungen sammeln. Auch auf dem 
Beachvolleyballfeld und bei der relativ 
unbekannten Sportart Lacrosse konn-
ten sich die Kinder austoben und ihr 
können unter Beweis stellen. Bei den 
heißen Temperaturen ließen es sich die 
Kinder auch nicht nehmen, sich unter 
dem Rasensprenger abzukühlen.
Zwischen den Sportangeboten gab 
es ausreichend Möglichkeit, sich mit 
Obst und Gemüse zu „dopen“ um dann 
wieder gestärkt weiterzumachen. Das 
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Mittagessen wurde, wie einige unse-
rer olympischen Rio-Teilnehmer, im 
Olympiastützpunkt zu sich genommen.
Am letzten Tag der Ferien-Champs-Wo-
che wurden alle geübten Sportarten 
nochmals in einer Olympiade verpackt 

und die Kinder konnten zeigen was 
sie gelernt haben. Bei Abschluss aller 
Stationen erhielten die Kinder dann als 
Erinnerung an die ereignisreiche Woche 
eine Urkunde samt Gruppenbild! 

M. Seiler

Insgesamt 52 Kinder hatten viel Spaß bei den Ferien-Champs in den Sportarten Beachvolleyball, Inline, 
Lacrosse, Leichtathletik, Tennis, Turnen und Ultimate.
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Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.

NABU-Handy-Sammelstelle

In der Geschäftsstelle der TSG 78 
befindet sich eine Handy-Sammel-

box. Alte und defekte Handys können 
dort abgegeben werden. Wichtig: Die 
SIM-Karte vorher entfernen und die 
persönlichen Daten aus dem Handy-

speicher löschen. Die Handys werden 
dann einer umweltgerechten Entsorgung 
zugeführt und der NABU erhält den 
Erlös für das Naturschutzprojekt „Un-
tere Havel“.  Nähere Infos dazu unter 
www.nabu.de.

Mein Name ist 
Natalie Heiß 

und ich werde ab 
September mein 
Freiwilliges Soziales 
Jahr (FSJ) bei  der 
TSG 78 Heidelberg 
absolvieren. Meine 
Aufgaben bei der 
TSG sind zum einen 
die Unterstützung in 
der Geschäftsstelle, 
zum anderen helfe 
ich in einigen Abtei-
lungen beim Jugend-
training aus. Dieses 
Jahr habe ich erfolgreich mein Abitur 
bestanden und wollte nun, abseits 
von Schule und Lernen, praktische 
Erfahrungen im Bereich Sport sam-
meln mit dem späteren Wunsch Sport 
auf Lehramt zu studieren.
Ich selbst spiele seit ca. sieben Jah-
ren Fußball in Eppelheim und habe 

davor einige Jahre 
Tischtennis gespielt. 
Im Bereich Tisch-
tennis habe ich für 
drei Jahre eine AG 
in meiner Schule 
geleitet und dafür 
eine Ausbildung 
als Schülermentor 
absolviert.
Von meinem FSJ er-
hoffe ich mir neue Er-
fahrungen im Bereich 
Sport bzw. Gruppen-
leitung  sammeln zu 
können und so her-

auszufinden, ob dies auch wirklich zu 
mir passt. Zudem würde es mich freuen, 
wenn ich Kindern und Jugendlichen 
vielleicht etwas Neues beibringen kann, 
aber auch selbst daraus lerne. 
Ich freue mich auf dieses Jahr und 
hoffe, dass ich die TSG 78 gut un-
terstützen werde.

Neue Mitarbeiterin bei der TSG 78
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Jahresbeiträge in Euro
 
Erwachsene

Ehepaare, Familien 
(inkl. Kinder bis 16 J.)

Ermäßigte 
(Kinder bis 16 J., Schüler, Azubis, 
Studenten – mit Nachweis)

Grundbeitrag 96,00 138,00 54,00

Passiv 36,00 56,00 21,00 

Abteilungsbeitrag:

Hockey 156,00 306,00 135,00 
Studenten   156,00 

Passive   54,00

Inline / Ultimate 54,00 75,00 48,00

Lacrosse 100,00 Kinder bis 16 J. 50,00

Leichtathletik 48,00 78,00 30,00 
Kinder bis 7 J. 15,00 

Passive 12,00

Ski/Volleyball 18,00 30,00 12,00

Tischtennis 60,00 48,00

Turnen 36,00 54,00 24,00

Tennis 155,00 260,00 Jugendl. bis 17 J.: 75,00
Jugendl. bis 17 J.: 37,50

(wenn ein  Elternteil in Tennis aktiv)
Studenten 18-29 J.: 120,00 

Passive: 20,00

Tennis Umlage 16-17 J. 15,00
18-65 J. 30,00

(wird bei 2 Std. Arbeitseinsatz zurückerstattet)

Tennis Schrank 8,00 
groß 16,00

Rundschau online

Sie wollen der Umwelt etwas Gutes 
tun und Papier sparen? Sie wollen 

der TSG 78 helfen Kosten zu sparen? 
Prima! Dann stellen Sie um auf  Rund-
schau online. So geht es: Sie schreiben 
der Geschäftsstelle unter info@tsg78-hd.
de eine E-Mail mit dem Betreff „Rund-

schau online“ und schon erhalten Sie die 
Rundschau künftig nicht mehr per Post 
zugeschickt, sondern immer pünktlich 
zum Erscheinungstermin eine Mail mit 
dem Link zur neuen Rundschau auf 
unserer Homepage (www.tsg78-hd.de). 
Vielen Dank für Ihre Unterstützung!
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Info der Geschäftsstelle
Der Austritt aus dem Verein ist zum Ende eines jeden Kalenderjahres möglich und muss 
durch eine schriftliche Erklärung an die Geschäftsstelle erfolgen. Die Kündigung muss 
spätestens am 15. November eines Jahres eingegangen sein, um zum 31. Dezember 
des gleichen Jahres wirksam zu werden. Jede Kündigung der Vereinsmitgliedschaft wird 
durch die TSG 78 schriftlich bestätigt. Der Austritt entbindet nicht von der Verpflichtung 
zur Beitragszahlung für das laufende Kalenderjahr.

Neueintritte

Wir begrüßen alle neuen Mitglie- 
der ganz herzlich in unserer Vereinsfa-

milie. Wir wünschen Ihnen viel Freude am 
Sport und viel Spaß in der Gemeinschaft 

Ihrer Abteilung. Wenn Sie Schwierigkei-
ten, Fragen oder Wünsche haben, wenden 
Sie sich bitte an die Geschäftsstelle der  
TSG 78 oder an Ihre/n Abteilungsleiter/in.

HV=Hauptverein, HO=Hockey, IU=Inline/Ultimate, LA=Leichtathletik, LC=Lacrosse, SV=Ski/Volleyball, TE=Tennis, TT=Tischtennis, TU=Turnen

Ankenbauer, Martin (LA)
Bielecki, Christine (LA)
Bielecki, Jan (LA)
Chahoud, Elia (TU)
Chalupsky, Michael (LA)
Daleiden-Pastore, Raphael (TE)
Daniel, Annika (LA)
Disch, Maximilian (LC)

Dörzbach, Ben Henri (HO)
Drescher, Corinna (LC) 
Ewert, Stefan (IU)
Fuchs, Eva-Maria (LC) 
Grosse, Raimor (SV)
Hager, Dominik (SV)
Horvatic, Marcel (IU)
Kovacs, Antony (LA)

Oberhof, Nils (LC)
Peters, Fred (TU)
Pieterse, Lukas (TU)
Porća, Emina (TE)
Porća, Amna (TE) 
Schmidt, Clara (TU)
Suess, Elias Jonathan (LC)
Wallner, Tobias (IU)
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Abteilungsleiter: Michael Schwarz, Theodor-Heuss-Str. 1 
 69221 Dossenheim, Tel. 06221/862532

Hockey

Liebe Mitglieder, liebe Eltern, liebe Freunde,
die Zusammenarbeit mit der Mönch-
hof-Schule und Kindergärten in Neu-
enheim ist ebenfalls nach Ferienbeginn 
und der Leitung von Peer May gestartet. 
Auch die Tiefburg- und Heiligenberg-
schule in Handschuhsheim, sowie die 
Kurpfalzschule in Dossenheim sollen 
noch folgen. Für die Hallensaison hoffen 
wir auf die weitere Mitarbeit unserer 
erfolgreichen Trainer. Interessierte Neu-
einsteiger sind herzlich zum „Schnup-
pern“ eingeladen. Für die Vielzahl an 
gemeldeten Mannschaften bitten wir 
um Unterstützung in der Betreuung und 

Organisation zur Entlastung der Trainer. 
Dringend benötigt werden Schiedsrichter 
mit und ohne Lizenz, um den Spielbe-
trieb zu gewährleisten. Nähere Infos 
gerne über mich (0179/6836071) oder 
tsg78hockeyvors@schwarz-do.de. Auf 
mehrere Schultern verteilt, wäre dies ein 
Aufwand von 1-2 Einsätzen pro Saison. 
Nach Aufstellung der Fahrradständer an 
der Neckarseite des Bouleplatzes sind 
alle „Drahtesel“ dort abzustellen und 
haben im Hockey-Center nichts verloren.         

Michael Schwarz

Verbandsliga III Herren Feld

Liga 3 – Wir sind dabei! Nachdem 
unsere Herren im Feld nun doch den 

Aufstieg geschafft haben (Tabellenzweiter; 
mehr Siege als der Dritte Freiburg) geht 
es am 2. Oktober um 14.00 Uhr zu Hause 
gegen Böblingen II um Punkte für den 
Klassenerhalt. Auftakt war am 18. Sep-
tember das Heimspiel gegen Mitaufsteiger 
VfB Stuttgart II. Das Spiel in Tübingen 

am 16. Oktober bildet den Abschluss vor 
dem Wechsel in die Hallensaison. Weitere 
Gegner sind der HC im TSG Heilbronn 
und der Mannheimer HC III. Es ist zu 
hoffen, dass die weiter verjüngte Mann-
schaft eine gute Ausgangsbasis schafft, um 
motiviert in die Hallenrunde zu starten. 
Diese vier Spieltage sind bis dato noch 
nicht terminiert.       Michael Schwarz

Knaben D Feld

Voller Erfolg der Knaben D am 
10.07.2016 in Mannheim. Unser 

Team kam in Mannheim ganz schön ins 

Schwitzen, was zum einen am Wetter; 
endlich war es mal heiß, zum Anderen 
am virtuosen Spiel, an dem sich unsere 
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Mannschaft selbst berauschte und das 
alles trotz unseres 6-Stunden-Inten-
siv-Trainingstag am Vortag. Aber der 
Reihe nach: Als wir um 10.25 Uhr unser 
erstes Spiel gegen den TSV Mannheim 
hatten, war es schon schnuckelige 28°C 
im Schatten. Nichtsdestotrotz hat die 
Mannschaft voll losgelegt und der TSV 
musste mit einem 9:3 geschlagen vom 
Platz ziehen. Aufgeputscht durch diesen 
Erfolg war es schwer, die Kinder im 
Schatten zu halten. Im nächsten Spiel 
wurde der HC Heilbronn mit 7:2 besiegt. 
Dann kam das befürchtet dritte Spiel, 
bei dem normalerweise Konzentration 
und Kondition schon nachlassen. Gegen 
die TSG Bruchsal war davon aber (fast) 
nichts zu merken - zumindest nicht bei 
unserem Team. Die Schiedsrichter hinge-

gen waren sich uneins über das Ergebnis, 
aber Sieg ist Sieg, auch wenn es mit 6:5 
inoffiziell sehr knapp aussieht. Zum 
finalen Showdown kam es dann gegen 
den Gastgeber, den MHC. Sie hatten 
schon im Vorfeld unsere Mädchen als 
mögliche Schwachstelle gesehen - und 
sich zumindest in dem Punkt völlig „ver-
guckt“: 6:1 gewann die TSG die Partie 
- und dann ........ Party. Auf ganzer Linie 
war der Spieltag ein Erfolg, besonders 
schön war zu sehen wie Übungen aus 
dem Training umgesetzt wurden. Vielen 
Dank an alle Spieler/innen: Ihr habt im 
Sturm und in der Verteidigung wirklich 
schön gespielt. Herzlichen Dank an alle 
Eltern, die wie immer mitgefiebert und 
auch schön mitgefeiert haben. So kann 
es weitergehen.          Rainer Wollthan

Knaben C Feld

Intensivtag am 09.07.2016 im TSG-Sportpark

Sommer, Sonne, Hockey satt. Bei 
schönstem Sommerwetter fand am 

09.07.2016 ein Intensivtrainingstag für 
die Mädchen und Jungen der Knaben 
C und D im TSG-Sportpark statt. Um 
9.30 Uhr ging es für die Eltern mit dem 
Aufbau los. Bierbänke und Pavillons 
aufstellen, Kaffee kochen (nur für Trainer 
und Eltern), Getränke kalt stellen, Brezel 
schmieren, Obst schneiden - alles wurde 
durch zahlreiche helfende Hände zu 
einem Kinderspiel. Insgesamt 24 Kinder 
und vier Trainer mussten mit Getränken, 
kaltem Wasser und Nahrung versorgt 
werden. Nach dem Aufbau ging es dann 
für die Kinder um 10.00 Uhr zunächst 
ohne Hockeyschläger los. Aufwärmen, 
Konditionstraining, Übungen zur Sta-
bilität waren im ersten Trainingsblock 
angesagt. Es folgten in der nächsten 

Einheit Technikübungen und ein spe-
zielles Torhütertraining.
Nach 2,5 Stunden hatten sich die Teilneh-
mer/innen eine Mittagspause verdient. 
Pasta in verschiedenen Variationen ließen 
sich die Kinder beim nahe gelegenen 
Italiener schmecken. Doch kaum auf-
gegessen, zog es die Kinder wieder 
auf den Hockeyplatz. Es wurde in der 
Pause nicht nur Hockey, sondern auch 
Fußball gespielt. Um 14.00 Uhr ging 
es mit einem Hockeybiathlon, einem 7 
Tage-Rennen und weiteren tollen Spie-
len weiter. Am Ende des Trainingsta-
ges fand abschließend ein Hockeyspiel 
zwischen den Kindern und Eltern unter 
der Leitung von Peer May und Rainer 
Wollthan statt. Zur Überraschung al-
ler verloren die Eltern nach wirklich 
schlechter Mannschaftsleistung 8:4. Der 
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nächste Trainingstag muss eindeutig 
um einem Schwerpunkt: Elternhockey 
ergänzt werden.
Es war ein toller Tag für die Kinder, für 
den Mannschaftsgeist, den Hockeysport 
und für die Eltern. Danke an die Trainer 
Peer, Rainer, Stefan, Piet und Andi, die 
sofort bereit waren, für unsere Knaben C 
und D einen ganzen Samstag zu investie-

ren. Und Danke an alle Eltern, die diesen 
Tag durch ihre Unterstützung ebenfalls 
möglich gemacht haben. Ich persönlich 
hoffe, dass wir mit dem Intensivtag der 
Knaben C und D eine kleine Tradition 
angestoßen und fortgeführt haben, so 
dass dieser in den nächsten Jahren ein 
fester Bestandteil im Trainingsprogramm 
werden wird.          Philipp Herberg

3. Spieltag am 24.07.2016 beim HC Heidelberg

Sonntagmorgens um 9.00 Uhr haben 
sich die Mädchen und Jungen der 

Knaben C zum 3. Spieltag der Saison 
getroffen. Um 10.00 Uhr sollte es be-
ginnen, doch pünktlich vor Spielbeginn 
öffnete der Himmel seine Pforten und es 
regnete in Strömen. Der Platz war nicht 
bespielbar. Mit einer Stunde Verspätung 
konnte der letzte Spieltag vor den Ferien 
endlich starten. Die Beteiligung der 
Spielerinnen und Spielern war erfreuli-
cherweise sehr groß. Traditionell taten 
wir uns im ersten Spiel, diesmal gegen 
den HCH II, sehr schwer. Dank unseres 
Torhüters Jesper, der vier Penaltys ab-
wehren konnte, wurde ein knapper 1:0 
Sieg über die Spielzeit gerettet.
Im 2. Spiel gegen den HCH I zeigte 
unsere Mannschaft eine Leistungsstei-
gerung, aber leider verloren unsere TSG 
Mädchen und Jungen unglücklich 1:2. 
Nach kurzer Mittagspause mit Stärkung 
und nun tropischen Wetterbedingun-

gen, blitzte noch mehr das spielerische 
Können unserer Mannschaft gegen den 
Bietigheimer HTC auf. Doch ein gutes 
Pferd springt nur so hoch wie es muss. 
1:0 für die TSG. Spitze!
Als Tageshöhepunkt wartete der MHC 
II auf unsere Mädchen und Jungs. Alle 
waren mittlerweile bis in die Haarspit-
zen motiviert. Doch der Respekt vor 
Mannheim war vor dem Spiel deutlich 
zu spüren. Auf dem Platz war dieser wie 
weg gefegt. Es hagelte tolle Kombinati-
onen, es folgten sichere Ballführungen 
und ein sensationell guter Einsatz einer 
jeden Hockeyspielerin und eines jeden 
Hockeyspielers. Es wurde gekämpft, 
gelaufen und viel geschwitzt. Am Ende 
konnte die TSG mit einem 4:1 Sieg in 
die verdienten Hockey-Ferien starten. 
Die Mannschaftsleistung war toll und 
es hat Spaß gemacht, euch beim Ho-
ckeyspielen zu zusehen. 

Philipp Herberg

Oberliga Mädchen B Feld
17.07.2016: TSG – Mannheimer HC II 7:0 / - Mannheimer HC I 3:1

Unglaublich! Was für ein Team! 
Wer nicht dabei war, wird es nicht 

glauben. Die Heidelberger B-Mädchen 
schlugen heute den Mannheimer HC 
II mit 7:0. Aber das reichte Trainer 

Sambo an diesem Tag bei weitem 
nicht. Im nächsten Spiel wartete die 
1. Mannschaft des Mannheimer HC. 
Ungläubiges Staunen bei den Eltern, 
als die Kugel nach wenigen Minuten 
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zum 1:0 im gegnerischen Gehäuse 
einschlug. Kurz vor der Halbzeit be-
kamen die Mannheimer Mädels dann 
drei Strafecken hintereinander und 
verwandelten die Letzte mit einem 
Ableger zum 1:1. Die Heidelberger 
blieben jedoch offensiv ausgerichtet, 

die Abwehr stabil und ungläubiges 
Staunen bei den Zuschauern, als das 2:1 
für uns f iel. Der Mannheimer Trainer 
wurde immer stiller und musste mit 
ansehen, wie die aufgedrehten Hei-
delberger das 3:1 schossen. Abpf iff, 
Jubel. Unglaublich!    Dr. Khan Durani

Unsere Mädels im Vorwärtsgang und heraus kam ein sensationell erfolgreicher Spieltag gegen den Mann-
heimer HC

 Platz Spiele Tore Punkte
 1. HC Ludwigsburg 12 47 : 6 32  
 2.  Mannheimer HC 1 12 65 : 11 28  
 3.  TSG 78 Heidelberg 12 31 : 13 25  
 4.  HTC Stgt. Kickers 12 23 : 11 23  
 5.  TSV Mannheim 12 15 : 24 16  
 6.  Mannheimer HC 2 12 10 : 44 8  
 7.  VfB Stuttgart 12 7 : 45 7  
 8.  SSV Ulm 12 4 : 48 0 
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Oberliga Weibliche Jugend B Feld
17.07.2016 TSV Mannheim - TSG 4:2

 Platz Spiele Tore Punkte

 1. Mannheimer HC 7 50 : 1 21  

 2. TSV Mannheim 7 27 : 13 15  

 3. TSG 78 Heidelberg 7 18 : 12 15  

 4. Bietigheimer HTC 7 13 : 10 12  

 5. HC im TSG Heilbronn 7 7 : 30 9  

 6. HTC Stgt. Kickers 7 3 : 16 4  

 7.  HC Ludwigsburg 7 8 : 32 4  

 8. SSV Ulm 7 7 : 19 3 

Oberliga Mädchen A Feld
14.07.2016 TSG – Bietigheimer HTC 0:0

Zwischenrunde Playoff  

 Platz Spiele Tore Punkte

 1. HC Ludwigsburg 5 30 : 3 13  

 2. TSV Mannheim 5 21 : 3 13  

 3. Mannheimer HC 5 19 : 8 9  

 4. Bietigheimer HTC 5 4 : 14 4  

 5. Suebia Aalen 5 2 : 31 3  

 6. TSG 78 Heidelberg 5 1 : 18 1 

Verbandsliga Weibliche Jugend B Feld
10.07.2016 Karlsruher TV – TSG II 3:0 / 17.07.2016 FT 1844 Freiburg – TSG II 0:0

 Platz Spiele Tore Punkte

 1. Mannheimer HC 2 5 14 : 3 13  

 2. FT 1844 Freiburg 5 11 : 1 9  

 3. AC Weinheim 5 5 : 4 8  

 4. Karlsruher TV 5 8 : 6 6  

 5. TSG 78 Heidelberg 2 5 5 : 9 5  

 6. Club an der Enz 5 3 : 23 0 
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Verbandsliga Mädchen A Feld
16.07.2016 TSG II – Mannheimer HC II 0:7

 Platz Spiele Tore Punkte
 1. HC Lahr 6 29 : 2 18  
 2. HC Gernsbach 6 9 : 7 13  
 3. Mannheimer HC 2 6 18 : 3 11  
 4. TSG Bruchsal 6 5 : 17 6  
 5. TSG 78 Heidelberg 2 6 5 : 24 6  
 6. VfR Merzhausen 6 5 : 12 4  
 7. ETSV Offenburg 6 5 : 11 2 

Verbandsliga Männliche Jugend A
23:07.2016 SG HCH/TSG – SV Böblingen 7:0

 Platz Spiele Tore Punkte
 1. Karlsruher TV 3 12 : 5 9  
 2. Mannheimer HC 2 2 11 : 1 6  
 3. SG HCH / TSG 78 3 9 : 6 3  
 4. SG ACW / TSGR 4 3 : 12 3  
 5. SV Böblingen 4 7 : 18 3 

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Alle Fahrräder sind ab sofort im Fahrradständer am Bouleplatz abzustellen. Bitte 
beachten!

Alle Platznutzer seien daran erinnert und nochmals aufgefordert, keine Trainingsu-
tensilien liegen zu lassen und Abfälle (Tape, Kaugummi, Essenreste etc.) vom 
Platz zu entfernen und entsprechen zu entsorgen.

Schon im Vorgriff auf die Hallensaison ist die Hilfe engagierter Mannschaftsbe-
treuer/Organisatoren für unsere Mannschaften willkommen. Spielerinnen und 
Spieler, die ihr „Können“ an die Jüngeren weitergeben wollen, können jederzeit 
in den Trainingsbetrieb eingebunden werden. Auch eine Ausbildung zum lizen-
zierten Übungsleiter ist über die Abteilung jederzeit möglich und wird über den 
Hockeyverband angeboten.

Anmeldung ins Forum unter https://hockeyteam.tsg78-hd.de/login

Homepage/Internet - Berichte/Bilder/Anregungen an: wollthan@gmx.de

Bei allgemeinen Fragen, können sich Interessierte an folgende E-Mail-Adressen 
wenden: Vorstand der Hockeyabteilung (tsg78hockeyvors@schwarz-do.de), Verein-
spresse (bernhardtstefan@aol.com), Förderverein (info@tsg78hockeyfoerdern.de) 

Den Spendenstand für das Projekt „Kunstrasen“ kann man einsehen unter www.
hockeypark-heidelberg.de 

Hockey-Zubehör wie Mund- und Handschutz, sowie Schienbeinschützer kann man 
bei „Nicole Wilhelm Spiel & Sachen“, Brückenstr. 34, 69120 Heidelberg (Öffnungs-
zeiten: dienstags bis freitags 11.00-18.00 Uhr und samstags 10.00-13.00 Uhr).

Alle Trainingsteilnehmer müssen nach drei Wochen angemeldet sein, da sonst 
kein Versicherungsschutz besteht!                                           Stefan Bernhardt

INFO – KURZ UND BÜNDIG – INFO – KURZ UND BÜNDIG – INFO – KURZ UND BÜNDIG – INFO

Impressum

Rundschau der Turn- und Sportgemeinde Heidelberg 1878 e.V.,  
Geschäftsstelle Tiergartenstraße 9, 69120 Heidelberg.
Der Zeitungspreis ist für Mitglieder im Mitgliedsbeitrag enthalten.
Redaktion: Harry Kindermann
Layout & Satz: ponz.design Heidelberg
Redaktionsschluß: (für die nächste Ausgabe) 3.11.2016
Auflage z.Zt. 1100 Stück
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Inline / Ultimate

Abteilungsleiter: Manfred Rasp, Tel. 06221 381490
 raspm@web.de

Einladung
Alle Mitglieder der Abteilung Inline/Ultimate werden hiermit sehr herzlich 
zu einer außerordentlichen Abteilungsversammlung eingeladen, die am

Mittwoch 9. November 2016, 19.00 Uhr 
im Vereinslokal „Roseto“ stattfindet.

Tagesordnung:

1. Bericht der Abteilungsleitung Harry Kindermann 
 zur Baumaßnahme  „Überdachung“

2. Anpassung des Abteilungsbeitrages ab 1.1.2017 Manfred Rasp

3. Umlage/Arbeitseinsatz Manfred Rasp

Anträge der Mitglieder an die Mitgliederversammlung sind bis Mittwoch 
3. November, schriftlich z.H. der  Abteilungsleitung bei der Geschäftsstelle 
der TSG 78 Heidelberg einzureichen.
Wir würden uns freuen alle Abteilungsmitglieder bei der Versammlung 
begrüßen zu können.

Die Abteilungsleitung

Die Überdachung
(mr) Wer zufällig am Vormittag des 6. 
September am Inline Platz vorbeikam, 
der traute seinen Augen nicht, als dort 
neben anderen Speditionen ein Riesen-
transport der Firma Paul Schockemöhle 
Logistic geparkt war. Doch es ging dabei 
nicht um den Transport von Springpfer-

den, sondern um die riesigen Bauteile 
für unsere „Kalthalle“. 
Mit diesem Zeitpunkt wurde nun endlich 
die Montage des Daches über unserem 
Spielfeld praktisch begonnen. Ursprüng-
lich war vom SMC2 die Fertigstellung des 
Daches bis Mitte August 2016 anvisiert 
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worden. Doch einige bürokratische Hinder-
nisse hatten dieses Ziel unwirklich werden 
lassen. Nun soll bis Ende September der 

Bau abgeschlossen werden, sodass der 
Puck voraussichtlich ab Oktober unter 
Dach bewegt werden kann. 

Am 6. September wurde das Material zur Errichtung der Überdachung angeliefert und die Baustelle einge-
richtet.

Ferien-Champs 2016
(mr) Auch in diesem Jahr wurden, trotz 
der Beeinträchtigung durch die Baustelle, 
52 Kinder im Rahmen der Ferien-Champs 
wieder mit unserem Sport, Inlineho-
ckey und Anfängertraining, glücklich 
gemacht. Es ist jedes Jahr verwunder-

lich welche Anziehungskraft der Sport 
auf den Rollen bei den Kindern immer 
wieder ausübt. Mit Chris Kindermann, 
Marek Schneider und Heidi Ludwig hat-
ten wir drei Instruktoren, die mit ihren 
Ideen und Methoden wieder lautstarke 
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Begeisterung auslösten. Es fiel immer 
wieder schwer, die Kids nach ihrem 

Einsatz vom Platz zu bekommen und 
den anderen Angeboten zuzuführen.

Das Fahren auf engem Raum mit Schläger in der Hand will geübt sein….

Heidi Ludwig (2.v.r.) war schon oft als Betreuerin bei den Ferien-Champs dabei.
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Lacrosse

Abteilungsleiter: Patrick Schilling, patrick.schilling@gmx.de

2. Platz bei den ADH-Open 2016 in Bremen

Am ersten Juli Wochenende 2016 
zog es die Heidelberger Männer 

unter der Spielgemeinschaft der Unis 
und Hochschulen Heidelberg/Mann-
heim/Ludwigshafen nach Bremen zu 
den ADH-Open. Dort traten über 600 
Lacrosser aus ganz Deutschland gegenei-
nander an, um das beste Hochschulteam 
zu ermitteln. Nach einer langen und 
feuchtfröhlichen Fahrt hieß es noch am 
selben Abend die Zelte aufschlagen, 
bevor am Samstagmorgen direkt mit 
Siegen der erste Gegner anstand.
Nach einer schnellen Vorrunde gegen 
Siegen (9:0) und gegen Göttingen (1:1) 
kamen die „Mannberger“ durch die Fair-
Play Wertung nur als Zweiter in die 
Zwischenrunde nachdem Göttingen 
Siegen ebenfalls mit 9:0 besiegt hatte. 
Hier wurden die „Mannberger“ direkt 
von Aachen erwartet, die mit sehr star-
ken Spielern aufgelaufen sind. Dennoch 
wurde der Sieg nicht einfach an Aachen 
verschenkt, doch leider unterlag die SG 
HD/MA/LU am Ende 1:3. Im nächsten 
Zwischenrundenspiel sah jedoch wieder 
alles anders aus, eine starke Defense 
vor dem Tor und eine wieder erstarkte 
Offense sorgten im letzten Spiel des 
Tages für einen deutlichen 7:2 Sieg 
gegen die SG Bremen/Köln.

Anschließend hieß es schnell unter die 
Dusche und rechtzeitig zum EM-Vier-
telfinale und der Playersparty, auf der 
bis spät in die Nacht gefeiert wurde, 
fertig zu sein.

Der Sonntag begann für die Herren mit 
dem Spiel gegen Passau im eigenen 
Viertelfinale des Turniers. Gegen die 
Zonenverteidigung der Passauer wusste 
die „Mannberger“ Offense auch diesmal 
wieder zu Punkten (7:0). Im Halbfinale 
wartete bereits das Team aus Pader-
born, das sich mit der Bundeswehruni 
zusammen geschlossen hatte. Die SG 
HD/MA/LU fand zunächst schwer ins 
Spiel, so dass um jeden Groundball und 
jeden Ballbesitz hart gekämpft wurde. 
Am Ende kämpften die „Mannberger“ 
härter und zeigten mehr Einsatz, so 
dass das Spiel am Ende 5:3 gewonnen 
wurde. Finale!
Nach langem hin- und her wurde 
das Finale vorverlegt, damit beide 
Teams rechtzeitig abreisen konnten. 
Direkt dem Mittagsschlaf und der 
Mittagspause entrissen, hieß es schnell 
wach werden und ins Finale gegen den 
Zwischenrundengegner Aachen. Noch 
nicht ganz aach ging zunächst Aachen 
in Führung, aber die „Mannberger“ 
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ließen nicht locker und konnten aus-
gleichen. Doch auch Aachen wollte 
gewinnen und so ging es in eine hart 
umkämpfte Lacrosseschlacht. Harte 
Checks in der Defense und starke 
Goalies machten das Spiel spannend, 
jedoch erschien Aachen wacher. So 
dass sich die hart kämpfenden „Mann-

berger“ mit 1:4 im Finale geschlagen 
geben mussten.

Dennoch sind wir alle stolz darauf hart 
gespielt, hart gefeiert zu haben, wobei 
wir nur von einem Team geschlagen 
wurden, sodass wir nun Vizemeister 
sind!                         Florian Jenner

Lacrosse für den guten Zweck

Der letzte Sonntag im Juli war ein 
Lacrosse Tag für die Damen aus Hei-

delberg. Denn die Teams von Karlsruhe 
Storm organisierten ein Benefiz Spiel. 
Dazu eingeladen waren Damen aus der 
gesamten Region, sodass unter anderem 
Damen aus München, Karlsruhe, Frank-
furt, Mainz, Stuttgart, Tübingen und 
Heidelberg in zwei gut durchmischten 
Mannschaften gegeneinander antraten. 
Das tolle dabei war, dass die Karlsru-
her zwei Kommentatoren stellten, um 
die kompliziert wirkenden Regeln auch 
den unerfahrenen Zuschauern nahe zu 
bringen.
Es wurde ein spannendes Spiel darge-
boten, denn nach einer kurzen Gewöh-
nungsphase, konnten die durchweg er-
fahrenen Spielerinnen auf beiden Seiten 

einfache Angriffe starten. Es gab viele 
Torchancen, doch ein Großteil konnte 
durch die erfahrenen Torhüter und deren 
Verteidigerinnen abgewendet werden. 
Da das Spiel aber durch   häufige An-
griffswechsel und Torschüsse geprägt 
war, konnten auf beiden Seiten viele 
Torchancen auch umgesetzt werden und 
das Spiel ging am Ende 12:12 aus.
Lacrosse Interessierte konnten auf dem 
Platz bei einem Fastest-Shot Contest 
herausfinden wie schnell ein Lacrosse 
Ball fliegen kann (bis zu 120 km/h!). 
Außerdem war für die Verpflegung aller 
gesorgt und für den guten Zweck konnte 
man bei einer Tombola lose ziehen. 
Vielen Dank hiermit an die Lacrosser 
von Karlsruhe Storm! 

Franciska Grauer

Das Spiel mit dem Käscher – Gearilla Cup II.

Vielleicht haben es einige mitbe-
kommen, die meisten waren aber 

womöglich im Urlaub. Am Wochenen-
de des 6./7. Augusts pilgerten ca. 200 
Menschen mit mysteriösen Stangen und 
Netzen an deren Enden ins Neuenheimer 
Feld. Ziel war jedoch nicht der Neckar 
um etwa Fische zu fangen – nein, es war 
der Sportplatz der TSG 78. Sie waren aus 
aller Herren Städte angereist, um beim 
zweiten Gearilla Cup das Kanadische 
Spiel Lacrosse zu spielen.

Je sechs Damen und Herrenmannschaf-
ten spielten um den heiß begehrten 
Wanderpokal und Gutscheine für den 
Lacrosse-Ausstatter und Namensge-
ber des Turniers „Gearilla“. Bei dem 
Spaß-Turnier kamen die Mannschaften 
der Damen dieses Jahr aus Konstanz, 
Marburg („Flotte Feger“), Karlsruhe, 
Stuttgart, der Bundesliga West und na-
türlich Heidelberg.
Die Namen der Herrenmannschaften 
sind in der Regel etwas kreativer: Titel-
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Trainingszeiten der Abteilungen
Abteilung Hockey

Minis ab 5 J./  
Anfänger 

DI 16.30-17.30 TSG-Sportpark Matthias Stammler HD / 86 25 04

Mädchen B  
(Jg. 04/05)

DI 18.00-19.15
DO 17.30-19.00

TSG-Sportpark
HCH

Reinhard Voth HD / 47 51 63

Mädchen A  
(Jg. 02/03)

DI 19.15-20.30
MI 17.30-19.00
DO 18.00-19.15

TSG-Sportpark
HCH
TSG-Sportpark

Reinhard Voth HD / 47 51 63

Weibl. Jgd. B1
(Jg. 00/01)

MO 19.00-20.30
DO 19.15-20.30

HCH
TSG-Sportpark

Martin Voth HD / 43 94 18

Weibl. Jgd. B2
(Jg. 00/01)

MO 19.00-20.30
MI 19.00-20.30

KuRa2
TSG-Sportpark

Martin Voth HD / 43 94 18

Weibl. Jgd. A  
(Jg. 98/99)

MI 19.00-20.30 HCH Reinhard Voth HD / 47 51 63

Knaben D+C  
(Jg. 06-09)

DI + DO 16.30-18.00 TSG-Sportpark Stefan Jech 01 63 / 7 34 65 54

Knaben B  
(Jg. 04/05)

MI 17.30-19.00
FR 17.30-19.00

TSG-Sportpark
HCH

Reinhard Voth HD / 47 51 63

Knaben A  
(Jg. 02/03)

DI 17.30-19.00
FR 19.00-20.30

HCH
HCH

Christian Wilhelm HD / 48 01 35

Männl. Jgd. B
(Jg. 00/01)

MO 19.30-21.00
DI+DO 19.00-20.30

TSG-Sportpark
HCH

Martin Voth HD / 43 94 18

Männl. Jgd. A  
(Jg. 98/99)

MO 19.30-21.00
MI 20.30-22.00

TSG-Sportpark
HCH

Reinhard Voth HD / 47 51 63

Herren DI + DO 20.30-22.00 TSG-Sportpark Martin Voth HD / 43 94 18

Abteilung Inline / Ultimate
Inline-Fun (4-10 J.) FR 17.30-19.00 TSG-Sportpark Manfred Rasp HD / 38 14 90
IL-Hockey Jgd.  
(8-18 J.)

DI+DO 17.00-20.00 TSG-Sportpark Manfred Rasp HD / 38 14 90

IL-Hockey Freizeit MO 19.00-22.00 TSG-Sportpark Manfred Rasp HD / 38 14 90
IL-Anfänger-Kurse Termine  

nach Absprache
TSG Sportpark Manfred Rasp HD / 38 14 90

Ultimate Frisbee  
(8-18 J.)

MI 17.00-18.30 TSG Sportpark Martin Rasp 01577 / 9 30 32 91

Abteilung Lacrosse
Damen (BL Süd) MO+DO 19.00-21.00

SO 12.00-14.00
TSG Sportpark Simon Gräber 01 76 / 22 85 34 94

Herren 
(BL Süd + LL BaWü)

MO 20.00-22.00
DO 19.30-21.30

Mannheim
TSG Sportpark

Simon Gräber 01 76 / 22 85 34 94

Jugend w (10-16 J.) DO 18.00-19.00 TSG Sportpark Simon Gräber 01 76 / 22 85 34 94

Abteilung Leichtathletik 
U8 - Jg. 09-10 DI 16.45-18.00 KFG Ricarda Seitz 01 72 / 77 91 060

U10 - Jg. 07-08 DI 16.45-18.00
DO 16.45-18.00

KFG
TSG Sportpark

Christine Holstein 01 60 / 97 39 10 24 

U12 - Jg. 05-06 MO 17.00-18.30
DI 18.00-19.30
FR 17.00-18.30 

Bunsengymn. (oben)
KFG
Bunsengymn. (oben)

Christine Holstein 01 60 / 97 39 10 24 

U14 + U16 -  
Jg. 01-04

MO+DO 17.00-18.30
FR 18300-20.00

TSG Sportpark
Bunsengymn. (oben)

Marc Piera Secall
Christine Holstein

01 77 / 3 76 72 60
01 60 / 97 39 10 24

U18 + U20 -  
Jg. 97-00

MO 18.30-20.00
DI-DO ab 18.00
SA/SO n. Absprache

Bunsengymn. (oben)
TSG Sportpark

Christian Maichle HD / 30 01 01
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Niebel
...alles was Mode und Sport ist!

Dossenheimer Landstraße 98
69121 Heidelberg
06221 - 65116-32
info@niebel-mode.de

Öffnungszeiten
Mo - Fr 9.3o bis 19.oo Uhr
Sa         9.oo bis 17.oo Uhr
www.niebel-mode.de

 

- Gratis Kunden-Parkhaus

 - große Sportschuhabteilung

- Laufanalyse 

- Leih-Ski und Snowboards 
- Skiservice 
- Tennisschläger Bespannservice

- Kartenvorverkaufsstelle 

  der SAP-Arena u. TSG Hoffenheim

. .Running Walking Schwimmen

. .Rugby Fußball Tennis

. .Fitness Ski Boarding

. .Outdoor Inlineskating Rugby

.Handball Basketball  

.Badminton Tischtennis

. Wandern Gymnastik

Ihr SPORTPROFI
in Heidelberg

SPORTS

Abteilung Leichtathletik 
Aktive, Senioren Jg. 96-
57 (M/W30-M/W50) 

MO ab 18.00/18.30
DI-DO ab 18.00 
SA/SO n. Absprache

Kraftraum/Bunsengym.
TSG Sportpark

Christian Maichle HD / 30 01 01

Senioren ab M/W60 DI ab 20.00 
DO 16.30-17.30

KFG
TSG Kraftraum

Mike Weißenborn HD / 86 09 02

Langstreckler MO + MI ab 18.30
und n. Absprache

TSG Sportpark Marcus Imbsweiler HD / 48 48 11

Lauftreff DI + DO ab 18.00
SA/SO n. Absprache

TSG Sportpark Sonja Böhnisch HD / 47 28 78

Freizeitsport / Sport- 
abzeichenvorbereit.

DI + DO 18.00-19.00
SA ab 9.30

TSG Kraftraum
TSG Sportpark

Peter Frese HD / 37 34 75

Läufergruppe 50-Plus DI + DO ab 16.00 TSG Sportpark Klaus Ewald HD / 40 99 36
Walking + Muskel-
aufbau f. Frauen

DI ab 19.00 TSG Sportpark + 
Kraftraum

Heike Ponz HD / 4 33 22 02

Walking-Treff DI + DO ab 17.00 TSG Sportpark Ursula Weidig HD / 47 31 37
Damen-Wandergruppe Nach Absprache Herlinde Grabowski HD / 41 21 03

Abteilung Ski / Volleyball
VB Mixed-Gruppe „Sys-
tem Stockholm“

FR 19.30-21.30 Mönchhofschule Angela Fehlow HD / 43 65 93

VB Mixed-Mannschaft 
„Schnelles Helles“ 
(LL Nordbaden)

DI 20.00-22.00 Bunsengymnasium Steffen Grunz 06 21 / 82 68 06

VB Mixed-Mannschaft 
„Getümmel“  
(A-Klasse Pfalz)

DI 20.00-22.00 Tiefburgschule Steffi Maier HD / 84 08 52

Beachvolleyball Nach Vereinbarung TSG Sportpark Regina Männl 0 62 01 / 5 57 31
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Abteilung Tennis
Info zur Abteilung /  
Gästekarten

Nach Vereinbarung TSG Sportpark Hermann Häfner HD / 47 03 21

Kurse / Trainerstunden 
Jugend und Erwachsene

Nach Vereinbarung TSG Sportpark Tennisschule
Rainer Becker 01 60 / 96 40 66 12

Abteilung Tischtennis
Jugend MI 18.00-19.30

FR 17.30-19.00
Landhausschule Tobias Vinke 01 76 / 22 51 18 98 

Erwachsene 
(Damen Bezkl.-VL,), 
(Herren Kreiskl.-Bezkl.)

DI 18.00-22.00 
MI 19.30-22.00 
FR 17.30-22.00

Landhausschule Karl-Heinz Lauber HD / 33 39 06

Abteilung Turnen
Eltern-Kind-Turnen 
(1 - 3 Jahre)

DI 16.00-17.00
DI 17.00-18.00

Mönchhofschule  
(unten)

Marion Thöne
FSJ Natalie Heiß

Eltern-Kind-Turnen 
(1 - 3 Jahre)

DO 16.00-17.00
DO 17.00-18.00

Mönchhofschule  
(unten)

Louisa Kuntz
FSJ Valentin Bauder

Jungen und Mädchen 
(3 - 5 Jahre)

DI 16.00-17.00
DI 17.00-18.00

Mönchhofschule 
(oben)

Julia Kieninger 
Katharina Grün

Jungen und Mädchen 
(3 - 4 Jahre)

MO 16.10-17.00 Mönchhofschule  
(unten)

Nicole Endl
Franziska Kuhn

Alessa Högerich

Jungen und Mädchen 
(3 - 4 Jahre)

DO 16.00-17.00 Mönchhofschule 
(oben)

Karoline Kapp
Katharina Grün

Jungen und Mädchen
(5 - 6 Jahre)

MO 17.00-18.00 Mönchhofschule 
(unten)

Nicole Endl 
Franziska Kuhn

Alessa Högerich

Jungen und Mädchen
(5 - 6 Jahre)

DO 17.00-18.00 Mönchhofschule 
(oben)

Karoline Kapp
Katharina Grün

Jungen und Mädchen 
(7 - 12 Jahre)

MO 18.00-19.30 Mönchhofschule 
(unten)

Nicole Endl
Franziska Kuhn

Alessa Högerich

Geräteturnen Mädchen 
(8 - 15 Jahre)

DI 18.00-20.00
DO 18.00-20.00

Mönchhofschule 
(oben)

Eva Kortsch
Anna Hartenstein

Anna Göbbel (DI)
Jan-Niklas Eberle (DO)

Yoga MO 17.30-19.00 Mönchhofschule 
(oben)

Margarete Monheim

Bauch-Beine-Po DI 20.00-21.15 Mönchhofschule 
(oben)

Christine Holstein

Body-Shape MI 18.00-19.30 Mönchhofschule 
(unten)

Tessie Weingartner

Fitness & Gymnastik DO 18.25-19.40 Mönchhofschule 
(unten)

Christine Holstein

Tai Chi Chuan /  
Qigong

DO 19.45-21.15 Mönchhofschule 
(unten)

Dr. Mikiko Eswein

In Balance
(Ausgleichsgymnastik)

FR 16.00-17.00 Mönchhofschule 
(oben)

Tessie Weingartner

Boule (Platznutzung für alle Mitglieder der TSG 78)
Freizeitgruppe DO 16.00

(15.00 ab 30.10.16)
SA ab 9.30

TSG Sportpark Otto Maichle HD / 43 98 58

TSG 78 Sportpark, Tiergartenstraße 9-11, 69120 Heidelberg (Neuenheimer Feld)
Bunsengymnasium, Humboldtstr. 23, 69120 Heidelberg (Neuenheim)
HCH (Hockey-Club Heidelberg), Harbigweg 16, 69124 Heidelberg (Kirchheim)
KFG, Neckarstaden 2, 69117 Heidelberg (Altstadt)
Landhausschule, Landhausstr. 20, 69115 Heidelberg (Weststadt)
Mönchhofschule, Mönchhofstr. 18, 69120 Heidelberg (Neuenheim)
Tiefburgschule, Kriegsstr. 14, 69121 Heidelberg (Handschuhsheim)
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verteidiger „Turbine“ aus Heidelberg, 
die „Super Mario Bros“ aus Ingolstadt, 
Karlsruhe, „MarBroRo“ (Marburg, Bo-
chum, Rostock), die Kassel „Raccoons“ 
und die Spielgemeinschaft der aktuellen 
Heidelberger Mannschaft „MannBerg-
Bron“ mit Mannheim und Heilbronn. 
Sowohl bei den Herren und auch den 
Damen wird im Sommer nicht ungedingt 
im regulären Liga-Kader gespielt und 
so kommt es auch einmal vor, dass die 
Turnier-Mannschaften durch einzeln 
angereiste Spieler aus anderen Städten 
aufgefüllt werden.
Bei herrlichem Sonnenschein wurden 
das ganze Wochenende schnelle und 
spannende Spiele ausgetragen - nun, 
sie fragen sich wohl wie das Turnier 
ausgegangen ist?

Bei den Damen holte sich der Gastgeber 
Heidelberg erneut den Titel, es folgen 
die „Flotten Feger“ und die gemischte 
Mannschaft der Bundesliga West (BWL 
Mixed).
Bei den Herren schafften es aufs Trepp-
chen: Karlsruhe, „MarBroRo“ und der 
vormalige Titelverteidiger „Turbine“ 
HD.
Das Turnier, das nun zum zweiten Mal auf 
den Rasen der TSG ausgetragen wurde, 
war ein voller Erfolg. Natürlich besteht 
noch immer Optimierungsbedarf, aber es 
steht fest, dass das Turnier nun jährlich 
stattfinden soll. Wir bedanken uns bei 
der Bäckerei Blank und dem Getränke 
Fein sowie bei unserem Hauptverein der 
TSG78 und hoffen, dass nächstes Jahr 
wieder alles so reibungslos funktioniert.

Die Heidelberger Damen konnten auch in diesem Jahr den Gearilla Cup auf heimischem Rasen gewinnen
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Beate Uhse Cup Würzburg 2016

Am frühen Samstagmorgen des 
20. Augusts fuhren ein paar der 

Heidelberger Lacrosse-Damen Rich-
tung Würzburg, um beim fünfjährigen 
Jubiläum des Beate Uhse Cups teil-
zunehmen. Für dieses Turnier reisten 
über 250 Spielerinnen und Spieler an, 
um sich mit anderen Lacrosse-Teams 
zu messen.

Bei dem Kleinfeldturnier traten ins-
gesamt zehn Damen- und zwölf Her-
renmannschaften mit jeweils sieben 
Feldspielern und einem Torwart in 20 
minütigen Spielen gegeneinander an. 
Beim Frühstück trafen die Heidelberge-
rinnen dann auch die bereits am Freitag 
angereisten Frankfurter mir denen sie als 
Team „BÄM!bels“ die nächsten beiden 
Tage zusammen spielten. 

Im ersten Spiel konnten sich die Da-
men gut aufeinander einstellen und 
auch gleich den deutlichsten Sieg 
gegen „Princzessin Peach“ mit 10:1 
erspielen. Danach blieb Zeit um die 
Zelte für die Nacht aufzuschlagen 
und beim Lacrosse-Stand neue Bälle 
oder sonstige Ausrüstung zu kaufen. 
Als Rahmenprogramm gab es einen 
Fastest-Shot-Contest bei dem alle 
einmal versuchten den Ball mit mög-
lichst hoher Geschwindigkeit ins Tor 

zu schießen. Das wollte natürlich das 
ganze Team gleich in den folgenden 
Spielen gegen Mainz und Erlangen 
umsetzen und konnte so die Spiele für 
sich entscheiden. Am Abend beendete 
der Regen das sonnige Turnierwetter, 
weshalb die Heidelbergerinnen sich im 
Vereinshaus zum gemütlichen Abend-
essen trafen. 

Am nächsten Morgen starteten alle 
noch etwas verschlafen in das letzte 
Gruppenspiel gegen die Würzburger 
„Snowflakes“ und mussten hier ihre 
erste Niederlage einstecken. Danach 
ging es dann gegen die Titelverteidi-
ger aus München und die BÄM!bels 
mussten sich erneut, trotz einer guten 
Teamleistung, geschlagen geben.

Zum Schluss blieb noch ein Spiel gegen 
das zweite Würzburger Team zu spielen: 
Dies gab die Möglichkeit das gemein-
same Wochenende noch mit einem Sieg 
für die BÄM!bels abzuschließen. Mit 
einem 8:4 beende das Team so das Wo-
chenende mit einem verdienten dritten 
Platz. Somit ist auch für die Heidelber-
ger Damen die Turniersaison diesen 
Sommer erfolgreich beendet und im 
Training bereiten wir uns nun auf den 
ersten Heimspieltag vor.

Anna Vollweiter

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Freundschaftsspiel gegen Stuttgart

Am Samstag den 3. September 2016 
machten sich die Heidelberger 

Lacrosse Damen zu einem Freund-
schaftsspiel nach Stuttgart auf. Zusam-
men mit dem ABV Stuttgart, der TSG 
Tübingen und Rot-Weiß München B 
wurden gemischte Teams gebildet und 
ein einstündiges Spiel mit sehr aus-
geglichenem Ergebnis (7:7) gespielt. 
Das Freundschaftsspiel war eine gute 

Gelegenheit sich auf die kurz bevorste-
hende Saison vorzubereiten und auch 
den ganz neuen Spielern ein bisschen 
Spielerfahrung zu ermöglichen. Zudem 
freut es uns auch immer den Kontakt zu 
anderen Teams pflegen zu können. Wir 
hatten viel Spaß mit den Spielern aus 
Stuttgart, Tübingen und München und 
freuen uns auf die neue Saison.

Alicia Storche

Das Freundschaftsspiel in Stuttgart war eine gute Saisonvorbereitung.

Der Start in die neue Saison

Den ganzen Sommer haben die Hei-
delberger Damen ihre Lacrosse 

Schläger geschwungen und ohne Pause 

ausgiebig trainiert. Außerdem haben sie 
fleißig Turniere besucht und ein eigenes 
ausgerichtet. Warum das ganze? Denn 
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nachdem es zwei Jahre lang nicht für 
eine Fahrt zu den Playoffs gereicht hat, 
wollen die Damen nun endlich wieder 
zu den besten zwei Teams der 1. Bun-
desliga Süd gehören.

Die Weichen sind also gestellt und die 
Lacrosse-Saison beginnt für die Frauen 
mit einem Heimspieltag gegen Stuttgart 
am Sonntag, den 25. September. Gleich 

im Anschluss war auf den Plätzen der 
TSG das Spiel München B gegen Kar-
lsruhe zu verfolgen.

Der zweite Heimspieltag folgt am 30. 
Oktober gegen München B, hier ist der 
Draw um 12 Uhr. Auswärtsspiele sind:
16. Oktober gegen Karlsruhe in Karlsruhe
22. Oktober gegen München A in Stuttgart
5. November gegen Tübingen in München

Heimspieltage der Herren
8.10. Mannberg A gegen Karlsruhe B
 Mannberg B gegen Karlsruhe B
29.10. Mannberg B gegen Freiburg
19.11. Mannberg A gegen Würzburg 
 Mannberg B gegen Friedrichshafen/Ulm

Uhrzeiten und ob der Austragungsort Mannheim (Spvgg Sandhofen) oder Hei-
delberg (TSG 78) ist, wird noch bekannt gegeben.

Trainingszeiten
Damen Mo + Do 19.00-21.00 Uhr
So 12.00-14.00 Uhr (n. Zeitumstellung)
Bitte 10 Minuten vorher am Platz sein! (Umziehen, Aufbauen etc.)

Jugend Do 18.00-19.00 Uhr
Hierzu sind auch Anfänger jeglicher Altersgruppen eingeladen.

Herren Mo 20.00-22.00 Uhr in Mannheim
Do 19.30-21.30 Uhr im TSG-Sportpark
Die Trainings der SG MannBerg werden im Wechsel in MA und HD abgehalten.

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.



28

www.swhd.de

für  dichfür  dich
und deinen verein 
hängen wir uns ganz 
schön rein

Wir engagieren uns für den Sport 
und das soziale Leben in der Region. 
Weil es auch unsere Region ist.
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Leichtathletik

Abteilungsleiter: Sonja Böhnisch, Tel. 06221/47 28 78
 Trübnerstr. 40, 69121 Heidelberg

Schlagzeilen
• Jürgen Hofstätter wird DM-Vierter
• Leon Zeiger erstmals unter 10 Minuten
• Männliche U12 und U14 zu den Badischen

• SchülerInnen holen 5 Kreistitel
• Saisonabschlussfeier am 19. November

Undankbare Plätze
JD - Das was viele deutsche Leichtath-
leten in Rio nicht zustande brachten, 
haben unsere beiden Senioren Jürgen 
„Robbo“ Hofstätter (M55) und Helmut 
Diehm (M75) bei den Deutschen Seni-
orenmeisterschaften im thüringischen 
Leinefelde geschafft. Und zwar Saison-
bestleistungen beim Saisonhöhepunkt 
zu erzielen. 
„Robbo“, der sich in Edenkoben (400m, 
59,02s) und in Limburgerhof (100m, 
13,57s / 200m, 27,08s) in Form brachte, 
lief erstmals in diesem Jahr die Stadi-

onrunde mit 58,46s unter 59 Sekunden 
und belegte, wie schon im Februar in 
der Halle, den undankbaren 4. Platz; 
nur 4/10 Sekunden vom Bronzerang 
entfernt. Über 200m wurde er in 27,48s 
(bei starkem Gegenwind) als Neunter 
gelistet.
Unsere Stabhoch-Ikone Helmut sprang 
mit 2,25m ebenfalls so hoch wie in 
2016 bisher noch nicht; damit landete 
er auf Rang 5. Ihm fehlten nur 10cm 
zu einer Medaille.

Plätze 7 und 8 für Timo und Leon
JD - Bei den Badischen Meisterschaf-
ten im Vierkampf in Helmsheim er-
zielte Timo Quarneti (M13) mit 1741 
Punkten persönliche Bestleistung. Der 
Wettkampf begann bei sehr guten äu-
ßeren Bedingungen gleich mit Bestzeit 
über 75m in 10,32s. Der anschließende 
Ballwurf war mit 44,00m aus seiner 
Sicht nicht zufrieden stellend, hat er 
in diesem Jahr doch schon zwei Me-
ter weiter geworfen. Es ging weiter 

mit dem Hochsprung, wo Timo leider 
die angestrebten 1,40m knapp riss, so 
dass 1,36m in die Wertung eingingen. 
Im abschließenden Weitsprung sprang 
er mit 4,85m wiederum Bestleistung; 
für das Gesamtklassement bedeutete 
dies letztendlich, mit nur 44 Punkten 
Rückstand auf den Bronzerang, einen 
guten 7. Platz.
Eine Woche später verbesserte sich auch 
Leon Zeiger (M15). Über 3000m blieb er 
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bei den Süddeutschen Meisterschaften im 
saarländischen St. Wendel in 9:56,75min 
erstmals unter 10 Minuten und belegte 

den starken 8. Platz. Die Quali-Norm 
für die Deutschen Titelkämpfe (9:50) 
verfehlte er damit nur knapp, schade.

Wieder 1x Gold und 3x Bronze…
CH/JD -…holten sich unsere vier Schü-
ler-Mannschaften bei den diesjährigen 
RNK-Pokalwettkämpfen in Oftersheim
Platz 1: MU12, Gr. 1 (50m, 800m, Weit, 
Hoch, Schlagball, 4x50m) mit Len Auer, 
Benedikt Bürger, Jakob Buselmeier, 
Moritz Friederich, Malte Hillermeier, 
Mika Hufnagel und Lennart Krohn
Platz 3: 
 – MU14, Gr. 2 (75m, 800m, 60m Hürden, 
Weit, Hoch, Wurfball, 4x75m) mit Dante 
Aulehla, Michael Barten, Johannes 
Bürger, Matteo Gresset-Bourgeois, 
Johannes Kuhr, Vincent Lamy, Ma-
ximilian Leitz, Timo Quarneti, Matteo 
Schmidt und Johann Williams
– WU14, Gr. 2 (75m, 800m, 60m Hür-
den, Weit, Hoch, Wurfball, 4x75m) mit 
Charlotte Bauer, Lia Dörner, Annika 
Harsch, Anne Helli, Fiona Jurack, 
Frowine Korth und Coco Toth 
– WU12, Gr. 2 (50m, Weit, Schlagball, 
4x50m) mit Marie Bollen, Audrey Gres-
set-Bourgeois, Nika Hieber, Hannah 
Joepgen und Rana Kocer

Mit beachtlichen Punktzahlen haben sich 
unsere beiden Jungs-Mannschaften für das 
Badische DSMM-Finale Ende September 
in Konstanz qualifiziert. Wir berichten 
darüber in der nächsten Rundschau. 

Aber auch unsere Mädels haben sehr 
gute Leistungen gezeigt und dürfen auf 
ihre Bronzemedaillen stolz sein. 
In allen vier Mannschaften gab es viele 
persönliche Bestleistungen, von denen 
wir hier nur einige erwähnen können 
(alle Ergebnisse gibt es unter http://
www.leichtathletik-rnk.de/f ileadmin/
user_uploads/Ergebnisse/2016/2016_
RNK_Kreispokal_Teamwertung.pdf).
Überragend waren vor allem die Ergeb-
nisse von Lennart Krohn (M11), der 
im Alleingang die 1,40m überquerte 
und stolze 4,66m weit sprang, beides 
Tagesbestleistungen in der MU12, so-
wie von Timo Quarneti (M13), der sich 
im 75m-Lauf auf 10,26s verbesserte 
(=Tagesbestzeit in der MU14) und tolle 
4,92m weit sprang. In der MU14 über-
sprang Charlotte Bauer (W12) starke 
1,32m. Sehr schnelle Zeiten gab es 
über die 800m: Vincent Lamy (M13) 
in 2:41,01min, Dante Aulehla und Jo-
hann Williams (beide M12) in 2:42,68 
bzw. 2:43,84 sowie Coco Toth (W12) 
mit 2:45,88. 
Es muss noch erwähnt werden, dass alle 
zum Erfolg unserer Mannschaften beige-
tragen haben, nicht zuletzt auch durch ihr 
gegenseitiges Anfeuern; dies gilt auch für 
die Betreuer und die zahlreichen Eltern!

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.
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Fünf Kreismeistertitel  
für unsere Schüler und Schülerinnen

CH/JD - Schulabschlussfeiern, Musik-
vorspiel, Geburtstagsfeste und auch noch 
ein Wettkampf kurz vor Ferienbeginn: 
Da fällt die Wahl nicht leicht!
Obwohl die Teilnahme etwas geringer 
ausfiel, als man von unseren Schüler-
leichtathleten gewohnt ist und einige 
auch etwas früher den Sportplatz ver-
ließen, da bereits die nächste Veran-
staltung angesagt war, gingen immerhin 
nicht weniger als 17 Medaillen bei den 
Schülerkreismeisterschaften in Walldorf an 
Schülerinnen und Schüler unserer TSG 78.

Je zweimal Gold ging an Lennart Krohn 
(M11) für tolle Sprünge von 1,40m 
hoch und 4,36m weit (außerdem noch 
Silber über 50m in 7,80s, zeitgleich mit 
dem Erstplatzierten) und an Dorothea 
Kienle (W8), die nicht nur im Dreikampf 
(mit Bestleistungen im 50m-Lauf von 
8,41s und im Weitsprung von 3,58m), 
sondern auch über die 800m nicht zu 
bezwingen war (3:19,16min). Sieger 
im Kugelstoß der M12 wurde Matteo 
Schmidt mit 6,82m, hinzu kam für ihn 
ein dritter Platz über 75m in 11,13s (im 

Vorlauf lief er sogar in 10,96s 
erstmals unter 11 Sekunden). 
Doppelter Vizemeister mit 
Bestleistungen über 75m in 
10,21sec und im Ballwurf mit 
48,00m wurde Timo Quarneti 
(M13), der sich auch noch 
über eine Bronzemedaille 
beim Weitsprung mit 4,84m 
freuen konnte. Weitere Vize-
meistertitel gingen an Dante 
Aulehla (M12), der die 800m 
in beachtlichen 2:43,19min 
lief, und an Bennet Krohn 
(M8) im Dreikampf der M8. 
Er lief dabei die schnellsten 
50m (8,65s) bei den M8ern, 
in der W8 warf Lena Laut-
scham den Ball am weitesten 
(18,50m, im Dreikampf lan-
dete sie auf Rang 7). Zwei 
weitere Silbermedaillen gab 
es noch für die MU10. In 
der Dreikampf-Mannschafts-
wertung mussten sich Bennet 
Krohn, Elias Reiser und Caspar 
Glauer (alle M8) nur der LG 
Kurpfalz geschlagen geben; 

RNK-Vizemeister Timo Quarneti (M13, rechts) bei der Siegerehrung 
über 75m.
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in der 4x50m-Staffel rangierte ledig-
lich der SV Seckenheim vor unseren 
Jungs, zu denen hier neben Elias und 
Casper auch noch Benjamin Geletneky 
(M8) und Tom Stadler (M7) gehörten 
(37,87s). Der dritte Platz von immerhin 
14 Dreikampf-Mannschaften ging an 
unsere U10 Mädels, Dorothea Kienle 
(W8), Lya Otto und Flavia Schmidt 
(beide W9). Weitere Bronzemedaillen 
holten sich noch Michael Barten (M13) 
für einen starken Ballwurf von 46,00m 
und die 4x75m-Staffel der MU14 mit 

Timo Quarneti, Michael Barten, Matteo 
Schmidt und Dante Aulehla (43,35s). 
Aber auch all die anderen Wettkampteil-
nehmer, die diesmal keine Medaille 
oder auch Urkunde nach Hause tragen 
durften, können auf sich stolz sein, bei 
diesem sehr anspruchsvollen Wettkampf 
ihr Bestes gegeben zu haben!

Alle Ergebnisse gibt es unter: http://
www.leichtathletik-rnk.de/f ileadmin/
user_uploads/Ergebnisse/2016/
2016_RNK_Schuelereinzel.htm

Saisonabschlussfeier am 19.11.2016
Abt. LA- Unsere diesjährige Sai-
sonabschlussfeier f indet wieder im 
Marriott-Hotel in der Vangerowstraße 
statt. Beginn ist um 18.30 Uhr. Ein-
trittskarten sind ab Anfang/Mitte Ok-
tober bei Sonja Böhnisch, Peter Frese 
und Christian Maichle erhältlich. Im 
Preis von 30,00 Euro sind enthalten: 
Sektempfang, Buffet sowie Tanz- und 

Unterhaltungsmusik. Schüler, Azubis, 
Studenten sowie alle Helfer, die bei 
einem unserer diesjährigen Veran-
staltungen geholfen haben, erhalten 
vergünstigte Eintrittskarten von 15,00 
Euro. Wir würden uns freuen, viele 
von Euch zu dieser Feier begrüßen 
zu dürfen, die wiederum mit einem 
Überraschungsgast aufwartet.

Sportabzeichentermine
Leichtathletik: Samstag, 08.10.16, 9.30 Uhr

Schwimmen: Samstag, 08.10.16, 13.00 Uhr 
(im Hallenbad im Hasenleiser)

Walking: Sonntag, 09.10.16, 9.30 Uhr

Achtung: Die im Innenteil dieser Ausgabe angegebenen Wintertrai-
ningszeiten gelten teilweise ab Oktober, teilweise erst ab November. Die 
Trainer werden im Training mitteilen, wann für welche Gruppe welche 
Zeiten gelten.

Aktuelles von und aus der weiten Welt der TSG78-Leichtathletik finden Sie 
/ findest Du auf unserer Internetseite www.tsg78-hd.de/leichtathletik/news.
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Ski /Volleyball

Abteilungsleiter: Volker Herrmann
 Tel. 06221/436593, mail@vherrmann.de

BeachSommerFest

Am 23. Juli 2016 fand das interne 
BeachSommerFest der Abteilung 

Ski/Volleyball auf den Beachplätzen 
im TSG-Sportpark statt. Der alte Sil-
berrücken hat es den aufstrebenden 
jungen Wilden noch einmal gezeigt, 
na ja, fast… Am Ende musste er sich 
den Thron teilen, der Wettkampf war 
lang und die beiden Führenden haben 

beschlossen, den Titel des „Beach-
Kings“ zu teilen. Bei der “Beach-
Queen” gilt “same procedure as every 
year”. Also, herzlichen Glückwunsch 
an Bea, Mewes und Volker, die sich 
am Ende eines langen Tages an der 
Spitze des Feldes befunden haben. 
Leider war es auch dieses Jahr fast 
ausschließlich eine Veranstaltung unter 

Einladung zur  
außerordentliche Abteilungsversammlung

Wie bereits auf der JHV der Abteilung beschlossen, machen wir eine au-
ßerordentliche Mitgliederversammlung. Diese findet statt am Donnerstag, 
den 24. November 2016 um 20.00 Uhr in der TSG-Gaststätte Roseto.

Tagesordnung
TOP 1 Sanierung der Beachplätze
 Wir müssen beschließen, was wir machen werden und wie wir es 

machen werden: Arbeitseinsätze der aktiven Mitglieder oder ma-
chen lassen?

TOP 2 Finanzsituation der Abteilung 
Wir müssen uns überlegen, wie wir zukünftig die Hallen- und 
Beachaktivitäten der Abteilung finanzieren. Die bisherigen Bei-
träge reichen dafür nicht aus. Entsprechende Beschlüsse werden 
auf der JHV der Abteilung 2017 gefasst.

Anträge bitte bis 17.11.2016 schriftlich bei der Abteilungsleitung einreichen.
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Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.

Teilnahme „System Stockholm“, das 
ist sehr schade, weil es inzwischen 

die einzige mannschaftsübergreifende 
Veranstaltung der Abteilung ist.   vh

Beach-Herbst

So langsam geht der Beach-Sommer 
zu Ende. Der Traumsommer war es 

anfangs nicht, oft war es etwas feucht 
unter den Füssen und nicht so ganz som-
merlich mild, aber wir haben trotzdem 

fast immer gespielt. Der August und 
Anfang September machen Lust auf 
mehr, jetzt geht es in die Verlängerung, 
der kurpfälzische Herbst ist meist sehr 
schön sein.                                     vh

Ferien-Champs

Lange sah es ziemlich duster aus, 
ob wir genügend Trainer für die 

Ferien-Champs finden, denn eine Woche 
vorher waren wir nur zu zweit. Ich hatte 
schon befürchtet, dass das letzte Mal 
war, dass sich die Abteilung beteiligt. 

Aber es hat doch noch geklappt: Vielen 
Dank an Sven, Mewes und Raimar, die 
mitgeholfen haben. Es hat uns so viel 
Spaß gemacht, dass wir beschlossen 
haben, uns auch im kommenden Jahr zu 
beteiligen. Zu viert ist es gut machbar 

Die Titelverteidigerin Bea wurde erneut zur „Beach-
Queen“ gekührt

Der junge Wilde und der alte Silberrücken – Mewes 
und Volker haben sich den Pokal geteilt.
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und die vier Helfer sollten sich finden 
lassen. Bei der Kinderolympiade am 
Freitagnachmittag wäre es allerdings 

besser zu zweit zu sein. Weitere In-
fos und Bilder im vorderen Teil dieser 
Rundschau.                                         vh

Die Kids hatten sichtlich Spaß beim Beachvolleyball während der Ferien-Champs Woche

Runden-Teams

Unsere beiden Rundenteams, das 
„Getümmel“ und das „Schnelle 

Helle“ sind inzwischen wieder ins 

Training eingestiegen und hatten ihre 
ersten Spiele. Viel Erfolg! 

vh
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Tennis

Abteilungsleiter: Hermann Häfner, Friedensstr. 26
 69121 Heidelberg, Tel. 06221-470321 
  Email: tsg78-tennis@web.de

Liebe Mitglieder,
da der Redaktionsschluss der TSG-Rund-
schau vor dem Sommerfest am 10. 
September liegt, können wir erst in der 
nächsten Rundschau davon berichten. 
Zum Saisonende treffen wir uns am 
Sonntag, den 9. Oktober zum „Absa-
ckerturnier“. Treffpunkt ist um 14.00 
Uhr auf der Clubterrasse. Der Modus 
ist wie bei einem „Schleifchenturnier“, 
nur dass das Siegerteam ein „Absacker“ 
anstelle des Schleifchens erhält. 

Danach bereiten wir den Winterschlaf 
für unsere Sandplätze vor. Die Arbeits-
einsätze f inden am 15.10.16 (13.00 
Uhr) für Platz 5-9 und am 5.11.16 
(13.00 Uhr) für Platz 1-4 statt. Aller-
dings behalten wir uns das Recht vor, 
je nach Wetterlage, bereits am 15.10.16 
die Anlage komplett zu schließen. 
Anmeldung zum Arbeitseinsatz bitte 
per Mail an hermannhaefner@web.de.

In der Winterpause treffen wir uns 
am 26. November um 18.30 Uhr  in 
der Tennishalle für das 5. Adventstur-
nier. Wir haben die Halle reserviert 
und würden uns freuen, wenn viele 
Mitglieder kommen – aufgrund der 
drei Hallenplätze ist zwar klar, dass 
vor allem der gesellige Teil im Vor-
dergrund stehen wird, aber bei einer 
weihnachtlich verzauberten Eingangs-
halle, bei Gebäck und Glühwein wer-
den wir sicher einen schönen Abend 
verbringen. Zum Spielmodus: Alle 
20 Minuten werden neue Tennisteams 
ausgelost und die nächste Glühwein-
runde eingeleitet.

Ich wünsche allen eine schöne Win-
terzeit und hoffe, wir sehen uns bald 
wieder.

Hermann Häfner, Abteilungsleiter

Sommer 2016: Ergebnisse Regionalliga,  
Medenrunde und Ladies

In diesem Jahr nahmen 21(!) TSG 
78-Mannschaften an Wettbewerben 

der Regionalliga, Medenrunde und 
des Ladies-Morning-Cup teil. Für alle 
Spielstärken und Altersklassen war 

damit ein erstklassiges Angebot gege-
ben. Ca. 2/3 der Mitglieder waren zu 
den Spielen gemeldet und trafen sich 
in ihren Gruppen oder anderen For-
mationen wöchentlich zum Training. 
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Der Verein übernahm dabei die Kosten 
für die Meldung beim Verband, die Bäl-
le, die Verköstigung der Gäste und der 
eigenen Schüler und Studenten bei den 
Heimspielen. Alle Spielerinnen und 
Spieler waren mit Eifer dabei, freuten 
sich über Siege oder litten bei Nieder-
lagen. Aber immer, zumindest hoffe ich 
das, hatten alle einen sehr großen Spaß!  
Vier Mannschaften erreichten den 
ersten Platz in Ihrer Gruppe. Sie dür-

fen sich auf den sicheren Aufstieg 
freuen. Es waren die Damen 2 un-
ter Merit Bittermann, die Herren 40 
unter David Büngers, die Damen 40 
unter Gaby Hölzl-Wenig und - das 
ist ganz besonders erfreulich - die 
U16-Jungs unter Vincent Schneyinck.  
Die Spielerinnen des Ladies Mor-
ning-Cups erreichten in ihrer Gruppe 
den 5. Rang.

 
Hier das Endergebnis:
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Sommer 2016: Mixed-Spiele

An der Mixed-Runde nehmen drei 
TSG 78-Mannschaften teil: Mi-

xed Aktive, Mixed-30 und Mixed-40. 
Aktuell (Anfang September) sind wir 
noch mitten in den Spielen; die letzte 

Begegnung f indet am 17. September 
statt. Über die Ergebnisse wird in 
der nächsten Ausgabe der Rundschau 
berichtet. 

Gunther Tausch, Sportwart

Belegung der Tennishalle

Die Tennishalle wird vom Turn- 
und Spielplatzverein verwaltet. 

Der Belegungsplan liegt im Vorraum 
zur Halle aus. Plätze können für die 
komplette Winter-Spielzeit (Okto-
ber-April) gemietet werden. Infos 

unter Tel. 0 62 21 / 41 04 41, turn-
undspielplatzverein@tsg78-hd.de oder 
http://www.tsg78-hd.de/tennis/platz-
belegung . Freie Hallenzeiten können 
auch kurzfristig gebucht werden. Infos 
dazu siehe Aushang im Vorraum.

Berücksichtigen Sie beim Einkauf  
bzw. bei der Auftragsvergabe unsere Inserenten.  

Sie helfen uns bei der Finanzierung  
dieser Vereinszeitung.

im TSG 78 – Sportpark

Tiergartenstr. 9, 69120 Heidelberg
Tel. 0 62 21 / 40 94 80

Täglich wechselndes MITTAGSMENÜ

Dienstag, Donnerstag und Freitag abends
MENÜANGEBOT
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Tischtennis

Abteilungsleiter: Inge Bauer, Heidelberger Straße 33
 69126 Heidelberg, Tel. 06221/372061

Liebe Tischtennisfreunde,
wenn die Rundschau erscheint sind in 
der Verbandsrunde 2016/17 die ersten 
Spiele schon wieder gespielt. Diese 
Saison gehen wir wieder mit sieben 
Mannschaften an den Start. Zwei Da-
menmannschaften, drei Herrenmann-
schaften und zwei Mannschaften im 
Schülerbereich. 

 Zur kommenden Saison haben wir im 
Erwachsenenbereich zwei Neuzugänge 
zu verzeichnen. Und zwar sind dies Nina 
Gausmann und Poorya Farahani. Nina 
wird in der 2. Damenmannschaft zum 
Einsatz kommen und Poorya in der 3. 
Herrenmannschaft. Herzlich Willkom-
men bei der TSG 78! K.-H. Lauber

1. Damenmannschaft (Verbandsliga)

Die erste Damenmannschaft erhofft 
sich für die kommende Saison 

einen guten Platz im Mittelfeld. Anders 
als im letzten Jahr wird der Aufstieg 

dieses Mal nicht angestrebt, da alle 
Spielerinnen beruflich mehr einge-
spannt sein werden.

Manon Hennies

2. Damenmannschaft (Bezirksliga)

Nachdem wir in der letzten Runde wie 
erwartet in die Bezirksliga aufge-

stiegen sind, ist auch hier unser Ziel vorne 
mit zuspielen. Wir freuen uns sehr über 
unseren Neuzugang Nina Gausmann. 
Mit ihr verfügt unsere Mannschaft nun 
über fünf Spielerinnen. Damit werden 
wir in allen Spielen dieser Runde gut 

aufgestellt sein. Einem Aufstieg steht 
nun auch kein Spielerinnenmangel mehr 
im Weg. Im Vordergrund wird aber auch 
in dieser Runde der Spaß miteinander 
stehen.

Ich wünsche uns allen einen Guten Start 
in die neue Spielzeit.    Christa Müller

1. Herrenmannschaft (Kreisliga)

Zum Ende der vergangenen Saison 
stand ein unglücklicher Abstieg 

in die Kreisliga nach einer knappen 

7:9-Niederlage im Relegationsspiel zu 
Buche. Nüchtern betrachtet bef indet 
sich die Mannschaft nun aber in ihrer 
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entsprechenden Leistungsklasse. Da 
Roman Guski berufsbedingt den Verein 
verlassen hat, keine Neuzugänge zu 
vermelden sind und Hendrik Zuschlag 
voraussichtlich in der Rückrunde nicht 

zur Verfügung stehen wird, ist ein 
direkter Wiederaufstieg kein Thema. 
Realistisch erscheint eine Platzierung 
um Platz 5.                  Tobias Vinke

2. Herrenmannschaft (Kreisklasse B)

Die zweite Herrenmannschaft der 
TSG 78 steht nach dem Abstieg 

aus der Kreisliga in der neuen Saison 
in der Kreisklasse B (Staffel 2). Wer 
sich wundert, warum ein Abstieg aus 
der Kreisliga direkt in die B-Klasse 
führt, dem sei gesagt, dass zu Be-
ginn der neuen Saison die 3-gleisige 
Kreisliga in eine eingleisige Liga um-
gewandelt wurde. Die beiden übrigen 
Staffeln bilden nun die A-Klasse, so 

dass alle Absteiger sich in der B-Klasse 
wieder f inden. Auch wenn aufgrund 
von Abgängen in der ersten Herren-
mannschaft die „Zweite“ deutlich ge-
schwächt da steht, dürfte zumindest 
eine kleine Chance bestehen, in der 
neuen B-Klasse um den Aufstieg in 
die A-Klasse mitzuspielen. Viel wird 
wie üblich davon abhängen, wie häufig 
man ersatzgeschwächt antreten muss.

Alfred Dewald

3. Herrenmannschaft (Kreisklasse  C)

Die 3. Mannschaft besteht zu 90% 
aus den Spielern der letztjährigen 

4. Mannschaft. Dies ist den Abgängen in 
der 1. Mannschaft geschuldet, was dazu 
geführt hat, dass alle Spieler aufrücken 
mussten. Als Meister der Kreisklasse C 

(Klasseneinteilung letzte Saison) dürfte 
die Mannschaft diese Saison in der 
neuen Kreisklasse C (die letzte Saison 
die Kreisklasse B war) mit Sicherheit 
im ersten Drittel mitspielen können.

K.-H. Lauber

Schüler A

Die Mannschaft geht mit Tiago Bor-
kenstein, Maximilian Holtkamp, 

Julius von Basum und Anton Döring in 
der Kreisklasse an den Start. Realistisch 
ist ein Platz im unteren Mittelfeld. Mit 

den B-Schülern stehen gute Ersatzspieler 
zur Verfügung, sodass mit Trainingseifer 
evtl. auch mehr zu erreichen ist. 

Tobias Vinke

Schüler B

Neben Spitzenspieler Peter Gruh-
ler gehören Neha Melel, Max 

Goldschmidt sowie die Neulinge Theo 
Langlouis, Arthur Hunsmann und Jan 
Niemann zum Team. Einige Spieler 
hatten bei den Mini-Meisterschaften 

im April groß aufgespielt, was eine 
Erfolg versprechende Runde erhoffen 
lässt. Ein Spitzenplatz wird schwierig 
zu realisieren sein, die obere Hälfte 
sollte aber auf jeden Fall machbar sein.

Tobias Vinke
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Turnen

Vereinsmeisterschaften Turnen

Am 10. Juli 2016 lud die Turnabtei-
lung zu den ersten Vereinsmeister-

schaften im Turnen ein. 
Leider fanden sich nur für die älteste 
Altersklasse genug Teilnehmer. Trotz-
dem tummelten sich an diesem heißen 
Julisonntag dann immerhin fast 20 Tur-
nerinnen von 8 bis 14 Jahren in der 
Turnhalle und zeigten wie vielfältig 
das Geräteturnen bei der TSG 78 ist. 
Besonders haben wir uns über den Besuch 
von fünf Turnerinnen des TV Kleinge-
münd gefreut, die an diesem Morgen 
extra nach Heidelberg gefahren waren 
um mit uns zu turnen!
Nach einer Aufwärmzeit, die entspre-
chend der hochsommerlichen Tempe-
raturen nur kurz ausfallen musste und 
einer Begrüßung der Turnerinnen und 
der Zuschauer ging es dann auch schon 
an die Geräte. Geturnt wurde an diesem 
Tag in zwei Gruppen. 
Die erste Gruppe turnte die so genann-
ten Bewegungsaufgaben, die sie in den 
Wochen zuvor fleißig einstudiert wurden. 
Trotz großer Aufregung und Vergessen 
der Reihenfolge bei dem einen oder 
anderen turnten die Mädchen an allen 
Geräten sehr schön und konzentriert 
und konnten die meisten Sticker für das 
Erfüllen der Bewegungsaufgaben und 
manchmal sogar noch einen zusätzlichen 

für das Erreichen des schwereren Bonus 
ergattern. Stolz zeigten sie, dass man 
auch ohne Wettkämpfe zu turnen und 
mit nur einmaligem Training pro Woche 
mit Disziplin und Ehrgeiz ganz schön 
was erreichen kann! 
Für die zweite Gruppe, die Wettkampftur-
nerinnen war dies eine gute Gelegenheit 
sich einmal untereinander zu messen. 
Viele nutzen die Chance, um in einem 
vertrauten Umfeld aber dennoch unter 
Wettkampfbedingungen schon mal neue 
Übungen und schwierigere Teile für die 
nächste Saison auszuprobieren. Natür-
lich lief da noch nicht alles perfekt, 
das gestiegene Niveau seit dem ersten 
Wettkampf der Gruppe vor ziemlich 
genau einem Jahr ist aber beeindruckend. 
Man darf gespannt sein, was noch alles 
in den Mädchen steckt!
Neben den traditionellen vier Geräten 
(Sprung, Barren, Schwebebalken und 
Boden), sowie der Zusatzdisziplin Kraft 
& Beweglichkeit galt es dann für allen 
noch als „siamesische Zwillinge“ einen 
kniffeligen Überraschungsparcours zu 
bewältigen, bei dem Tischtennisbälle, 
eine ganze Menge Joghurtbecher und 
viele lachende Gesichter im Spiel waren. 
Zum Schluss bekamen die Wettkampf-
turner für die jeweils beste Leistung an 
jedem Gerät Schleifen verliehen und 
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alle Teilnehmer nahmen zu Recht stolz 
ihre Urkunden und Medaillen entgegen. 
Danke an alle Helfer, ohne die die 
Planung und Durchführung dieser 
Vereinsmeisterschaften nicht möglich 
gewesen wäre, an die Zuschauer, die 

fleißigen Kuchenbäcker und -esser und 
natürlich an unsere tollen Turnerinnen: 
Hut ab vor eurem Fleiß, euren Leistungen 
und auch eurem Mut vor allen anderen 
zu turnen!                         Eva Kortsch

Insgesamt 20 Turnerinnen zeigten ihr Können bei den 1. Vereinsmeisterschaften in der Heiligenbergschule

Im Pflichtwettkampf turnten: Emelie Grimm, 
Leonie Bernhardt, Johanna Bürger, Philippa 
Seewald, Lena Schubert, Maja Grimm, Bianca 
Binder, Klara Zawatzky und Julie Grether

Die Bewegungsaufgaben turnten: Anni von der Linde, Ma-
risol Schmitt, Carla Hagmann, Lucy Bews, Maya Troch, 
Franziska Böhm, Judith Näger, Ava Walter, Anja Tiemens 
und Josefine Erles

In den Herbstferien vom 31. Oktober - 4. November 2016 sind die Turnhal-
len geschlossen, der Trainingsbetrieb findet daher nicht statt. Über weitere 
Schließtage seitens der Schule informieren wir Sie auf der Homepage oder 
per Aushang in der Turnhalle.
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Die Faszination des Sports verbindet die Menschen jeden Alters. Mit Freude

und Leidenschaft unterstützen wir ganz besonders den Jugendsport in der

Kurpfalz. Wir stehen an der Seite der Vereine als genossenschaftliche Bank,

als Partner, als Berater und natürlich als Kurpfälzer.

www.volksbank-kurpfalz.de

Meine Kurpfalz –
wenn der Spaß am

größten ist
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